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06. Mai 2002
( 31 21 39
Fax 31 39 07

N I E D E R S C H R I F T
über die

12. Sitzung des Bürgerbeirates Wiesbaden
 am 23.04.2002, 18.00 Uhr

Rathaus, Raum 107, Schloßplatz 6, 65183 Wiesbaden

Beginn: 18.05 Uhr

Ende: 20.25 Uhr

Anwesend waren:

Frau Homberg, Prof. Jochem, Dr. von Poser, Herr Reiß, Herr Schüler (zeitweise), Herr Schuster

Entschuldigt fehlten:

Herr Dr. Eckelmann, Herr Henn

Als Gäste waren anwesend:

Frau Friedel-Dammrau, Dezernat IV (zeitweise)

Zu TOP 1 Stadtplanerische Grundsätze für Wiesbaden

Hierzu wird in der letzten Mai-Woche eine Arbeitssitzung des Bürgerbeirates in Raum 403
stattfinden. Als Termin wird vorgeschlagen: Mittwoch, 29.05.2002, 18.00 Uhr.

Ohne TOP Vier-Jahreszeiten-Platz

Es wird bedauert, dass die Beteiligung des Bürgerbeirates zwar in der Vorlage 02-V-66-0303
erwähnt wurde, dass aber die Stellungnahme des Bürgerbeirates - im Gegensatz zum Beschluss
des Ortsbeirates und dem Votum des Architektenbeirates – den Mandatsträgern offenbar nicht zur
Verfügung gestellt wurde. (Anmerkung der Protokollführung: Nachforschungen haben ergeben, dass
die Stellungnahme des Bürgerbeirates sowohl den Mitgliedern des Magistrats, als auch der
Stadtverordnetenversammlung zugegangen sind.)

Ebenso wird bedauert, dass mit der jetzt vorgelegten Planung eine sehr moderne Fassung ange-
strebt wird, die aus Sicht des Bürgerbeirates nicht sinnvoll ist. Quartierbestimmend sind das Hotel
Nassauer Hof, das Denkmal und die alten Gebäude. Dem sollte bei Bodenbelag, und Stadtmöb-
lierung (Lampenkörper, Sitzmöbel) Rechung getragen werden. Ebenso wird vorgeschlagen, die Zahl
der sog. „Bürgerplatten“ zu reduzieren und stattdessen den Bürgern Patenschaften für
Stadtmöblierung und Grün anzubieten.
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Ohne TOP Güterbahnhof West

Mit Erstaunen werden die anlässlich der Präsentation am 22.04.2002 dargestellten Planungen zur
Kenntnis genommen.

Hier wurde der Beschluss Nr. 0336 der Stadtverordnetenversammlung vom 05.11.1998 ignoriert,
der die Durchführung eines zweiphasigen anonymen städtebaulichen Wettbewerbes anordnet.

Unabhängig davon lehnt der Bürgerbeirat die vorgestellten Planungen ab. Das vorgestellte Ergebnis
stellt eine Erweiterung von Europa- und Brömerviertel dar und wiederholt die dort gemachten Fehler.

Die Chance, ausnahmsweise in Wiesbaden eine neue, lebenswerte Wohnsiedlung zu schaffen und
nicht einen weiteren sozialen Brennpunkt, sollte genutzt werden. Auf die Stellungnahme in der Nie-
derschrift über die Sitzung am 04.03.2002, zu TOP 2, wird verwiesen.

Zu TOP 2 Verschiedenes

1.  Blücherplatz
Am Montag, dem 29.04.2002, 16.30 Uhr wird in der Aula der Blücherschule eine Einführung über
und Bildung von Arbeitsgruppen für die weitere Gestaltung des Kinderspielplatzes auf dem
Blücherplatz stattfinden. Frau Homberg und Herr Reiß werden an der Veranstaltung teilnehmen.

2.  Modell des Dernschen Geländes
Von den Ausführungen von Frau Friedel-Dammrau, Dezernat IV wird Kenntnis genommen, wo-
nach das Modell fertiggestellt und jederzeit an dem vorgesehenen Platz im Foyer des Rathauses
aufgebaut werden kann.

3.  Tiefgarage unter dem Bowling Green
Ursprünglich war die Errichtung einer Tiefgarage unter den Verkehrsflächen vor dem Kurhaus, nicht
dem Bowling Green geplant. Vom Grundsatz her ist eine Tiefgarage unter dem Bowling Green nicht
abzulehnen (1 Gegenstimme). Angesichts der vorgesehenen 925 Plätze, die zweimal dem Park-
haus City2 und 2 ½ mal City 1 entsprechen, sollte nach dem Bau jeglicher Individualverkehr rund
um das Bowling Green und im Kurpark verboten werden.
In der Detailplanung ist darauf zu achten, dass Fußgängeraufgänge dem Ensemble angemessen
gestaltet und nicht auf dem Bowling Green errichtet werden. Auch dürfen keine Ausfahrt aus der
Tiefgarage vor den Theaterkolonnaden oder vor dem Kurhaus errichtet werden.
In den vergangenen Jahren wurde immer mehr innerstädtischen Grün - zuletzt die Minigolf-Anlage
hinter den Theaterkolonnaden - dem PKW-Verkehr geopfert wurde. Vor Beginn der Baumaßnah-
men sollte daher durch unabhängige Gutachter bescheinigt werden, inwieweit der Aufwuchs durch
den Bau einer Tiefgarage gefährdet ist. außerdem sollte der Bestand an Grün erhöht werden

4.  Nächste Sitzung des Bürgerbeirates
Die nächste Sitzung des Bürgerbeirates findet am Mittwoch, dem 19.06.2002 statt.

von Poser Wilk

Sitzungsleiter/in Protokollführung

Anlage zur Niederschrift

1. Tagesordnung


